
An einen Haushalt. Nr. 04/2016 
Amtliche Mitteilung

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Strasshof an der Nordbahn, Herstellung: Druckerei Seitz
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Ludwig Deltl, 2231 Strasshof an der Nordbahn, Bahnhofstraße 22

Februar 2016

Die

Gemeinde
zeitungDie

Gemeinde
zeitungDie

Gemeinde
zeitungDie

Gemeinde
zeitung

PENSIONISTEN-URLAUBSAKTION DER GEMEINDE

Die Gemeinde führt auch heuer im Sommer eine 

Urlaubsaktion für Pensionisten durch (7 Tage 

Vollpension). Unser Ziel ist der Kneippkurort 

Bad Kreuzen in Oberösterreich.

Diese günstige Aktion können alle Strasshoferinnen 

und Strasshofer in Anspruch nehmen, die eine 

Pension (Rente) erhalten oder das 55. (bei Frauen) 

bzw. das 60. Lebensjahr (bei Männern) erreicht 

haben.

40 Partner aus den Bereichen Museen & Kultur, 

& Freizeit bieten den Gästen im Strudengau ein 

breites Spektrum an Urlaubsaktivitäten.

Ob kulturelle Erlebnisse auf Burg Clam, Schloss 
-

landschaften im Donau-Au-Gebiet oder im 
-

sen im Keltendorf Mitterkirchen und Sinnepark 

Münzbach, sportliche Erlebnisse beim Disc Golf, 

in Freizeitanlagen und 3D-Bogenparcours oder 
-

schule Leo Gradl, beim Weinbauer Leo Gmeiner, 
-

versum und Mostbirnhaus – um nur einige der 

Sie Vorteile als Gast im Strudengau.

2 TURNUSSE zu je 40 Personen

22. bis 29. Juni und 

29. Juni bis 6. Juli

Beitrag pro Person: € 308,–

Einzelzimmerzuschlag: € 21,–

Die Gemeinde übernimmt wieder: 

Anmeldung von 8. bis 15. April

Bitte Turnus und Zimmerpartner angeben

Verständigung bis 1. Juni. 

Einzahlung mit Zahlschein bis 12. Juni.

Unterbringung im Gasthof zur Zugbrücke. Der 

Bad Kreuzen. Alle Zimmer sind ausgestattet mit 

WC, Dusche, Fernseher, Telefon und Balkon mit 

Panoramablick bis zu den Alpen. Reichhaltiges 

Frühstücksbuffet und 2 Wahlmenüs zu Mittag 

und am Abend.

Außerdem erhält jeder Gast die „Schatz-

Card“. Die Region Strudengau im unteren Mühl-

viertel in Oberösterreich 

bietet ein hervorragendes 

Angebot an sportlichen 
-

zielen sowie begeisternde 
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 Mit Pensionisten- 

Urlaubsaktion

Im Rahmen des Gemeinde-Abonnements gibt es auf vielfachen Wunsch ab heuer die Möglichkeit, den 
derzeitigen ABO-Platz für das Jahr 2016 zu verlängern. Um so längere Wartezeiten zu vermeiden, ist 
diese Verlängerung in der Zeit von 29. Februar bis 11. März 2016 am Gemeinde amt, Zimmer 13, 
während der Parteienverkehrszeiten möglich. Sollte innerhalb dieses Zeitraumes das bestehende Abon-
nement nicht verlängert werden, geht dieses ab 15. März in den freien Abo-Verkauf über. 

Kultur-Abo-Verlängerung

41. Konzert der Wiener
Kammermusiker, 12. Mai

B. Krenosz: „Fräulein Kokett“
15. September

Brennesseln: „Gescheit gescheitert“
9. Juni

 
Martin Breinschmid & Werner Auer: „Swing Gala“

6. Oktober

Miguel Herz-Kestranek:
„Lachertorten – mit Schlag!“

17. November
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Gemeindeamt Kostenlose  
Steuerberatung

Mag. Franz Wolfbeisser 
RPW Wirtschaftstreuhand GmbH 
15.03.2016  12.04.2016 
10.05.2016  07.06.2016 
13.09.2016  11.10.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Gemeindebücherei 
Gemeindehaus, Schönkirchner  
Straße, Tel. (02287) 4666-3 
buecherei.strasshof@aon.at 
Öffnungszeiten:  
Dienstag, 16–19 Uhr 
Freitag, 13.30–18 Uhr

Mutterberatung
jeweils am 2. und 4. Freitag  
im Monat, 13.30–14.30 Uhr 
Eingang: Volksschule  
Dr.-Renner-Straße

Bausprechtage 
Bausachverständiger:  
DI Johann Baumgartner 
11.03.2016  08.04.2016 
13.05.2016  10.06.2016 
09.09.2016  14.10.2016 
8–12 Uhr, Gemeindeamt/ 
Sitzungssaal

Kulturhaus Strasshof  
Heimatmuseum

Bahnhofplatz 22  
(gegenüber dem Postamt) 
Öffnungszeiten: Sonn- und 
Feiertag 13–17 Uhr;  
Sperrzeiten: 24., 25. und 26.12. 
sowie 1.1.; Gruppen nach tele-
fonischer Voranmeldung unter 
(02287) 2208

Grünschnittzwischenlager
bis Ende März:  
Samstag, 8–14 Uhr 
ab April:  
Mittwoch, 8–12, 13–16 Uhr, 
Freitag, 10–12, 13–17 Uhr, 
Samstag, 8–14 Uhr

B

Altstoffsammelzentrum
Öffnungszeiten: 
Freitag, 10–12 und 13–17 Uhr 
Samstag, 8–12 Uhr

Polizeiinspektion  
Deutsch Wagram
Notruf: ohne Vorwahl 133 

059133/3203-109

Polizeistützpunkt Strasshof 
Gemeindehaus  
Schönkirchner Straße 3 
Torsprechstelle

Ärztenotruf:  
141 – ohne Vorwahl

Rettung: 144 – ohne Vorwahl

Feuerwehr Strasshof
Notruf: 122 
Feuerwehrhaus: (02287) 3122 

 
 

(OVD): 0676/861800

Brandmelder  
beim Feuerwehrhaus 
Beratung jeden Sonntag  
9–12 Uhr, Feuerwehrhaus

Notruf bei Gasgebrechen 
EVN: 128

Wasser EVN Deutsch-Wagram 
02247/790-0 
Störungsmeldestelle: 02247/2800

Straßenbeleuchtung 
Tel.: (02287) 2208-17,  
technik@strasshofandernordbahn.gv.at 
Dworan: 0664/637 15 90 
Bürgermeister: (02287) 3916 
Vizebürgermeister: (02287) 3992

Kanal – 0664/652 84 85

Telefon (02287) 2208 Serie 
Telefax (02287) 2208 - 30 
Bürgertelefon 0800 202 113 
(kostenlos) 
E-Mail: 
gemeinde@strasshofandernordbahn.gv.at

Internet-Informationen  
über Strasshof unter  
www.strasshofandernordbahn.gv.at

Parteienverkehr
Montag 07.30–12 Uhr 
Dienstag 07.30–12 Uhr und  
 12.30–18 Uhr 
Mittwoch 07.30–12 Uhr 
Donnerstag 07.30–12 Uhr 
Freitag 07.30–13 Uhr 
 15.00–17.30 Uhr 
 Journaldienst

Sprechstunden des  
Bürgermeisters und des 
Vizebürgermeisters
Dienstag 16.30–18.30 Uhr 
Freitag 15.00–17.30 Uhr

Kostenlose  
Rechtsberatung

Rechtsanwalt Dr. Koth 
08.03.2016  05.04.2016 
03.05.2016  31.05.2016 
06.09.2016  04.10.2016 
08.11.2016  06.12.2016 
alle angeführten Tage sind Dienstage 
16.30–18.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal

Notariat 
Dr. Rohringer  
03.03.2016  07.04.2016 
12.05.2016  09.06.2016 
08.09.2016  06.10.2016 
10.11.2016  15.12.2016 
alle angeführten Tage sind Donnerstage 
14.30–16.30 Uhr,  
Gemeindeamt/Sitzungssaal
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Liebe Strasshoferinnen! Liebe Strasshofer!

Neuer Kindergarten  
in der  
Josef-Drapela-Straße

Wie in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung berichtet,  
gibt es im Jahr 2016 einige Pro-
jekte, die in Angriff genommen 
werden. Das Erste ist der Neu-
bau eines weiteren Kindergar-
tens in Strasshof. Dieser wird 
der insgesamt sechste Kinder-
garten und so wie die meisten 
anderen auch als Dreigruppiger 
konzipiert. Der Standort in der 
Josef-Drapela-Straße ist direkt 
neben dem bereits bestehenden 
Kindergarten Maulbeerallee 
im Bereich des Bahnackers. In 
diesem Gebiet wurden im letz-
ten Jahr die ersten Wohnungen 
von Genossenschaften fertig und 
auch in Zukunft soll dort weite-
rer Wohnraum entstehen.  

Das Bebauungskonzept sieht 
ein längliches Gebäude an der 
nördlichen Grundgrenze des 
Grundstückes zwischen der 
Josef-Drapela-Straße und der 
Maulbeerallee vor. Im Gebäude 
sind drei Kindergartengruppen 
mit dem erforderlichen Bewe-

gungsraum sowie den notwen-
digen Nebenräumen geplant. 
Vom Gebäude Richtung Süden 

jeweils Terrassen und anschlie-
-

ten. Der Gartenbereich wird wie 
in allen Kindergärten mit den 
nötigen Spieleinrichtungen aus-
gestattet werden. Dieses Kon-
zept wurde bereits im Baubeirat 
vorgestellt und dort zur weite-
ren Bearbeitung freigegeben. Es 
wurde auch eine Platzwahlkom-
mission mit dem Amt der NÖ 
Landesregierung durchgeführt, 
wo der Bedarf des Kindergar-
tens bestätigt wurde.
Die Einreichplanung konnte in 
den letzten Wochen abgeschlos-
sen werden, sodass bereits Ende 
Februar die erforderliche Bau-

Derzeit läuft bereits die Aus-
schreibung zur Errichtung des 
Gebäudes. Nach Abschluss 
der Ausschreibungen soll im 
Frühjahr die Vergabe der nöti-
gen Arbeiten im Gemeinderat 
beschlossen werden.

Mit einem Baubeginn ist, aus 
derzeitiger Sicht, noch vor dem 

Sommer zu rechnen und damit 
sollte auch die geplante Fertig-
stellung im Sommer nächsten 
Jahres eingehalten werden kön-
nen. Nach dem vorliegenden 
Zeitplan soll der Betrieb in die-
sem Kindergarten im September 
2017 aufgenommen werden.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Deltl 
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Goldene Hochzeit
ZISCHKA Ing. Rudolf und Eveline

KUND Egon und Alojzija

STABLA Maria

VOGELMANN Otto

BARTAK Theresia

Diamantene Hochzeit
DWORSCHAK  
Alfred und Charlotte

Der Bürgermeister gratuliert im Namen des Gemeinderates noch einmal recht herzlich:

Persönliches

Eiserne Hochzeit
HÖLLER Alfred und Maria

90. Geburtstag
PLEININGER Sara

SCHWARZ Franz

HÖLLER Maria
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Vermählung 
ANTONI Karl und Karin,  
vorm. Sandmair

PRUSA Sascha und Claudia, vorm. Braschinger

Geburt eines Kindes 
GMAINER Tina Maria und  
HABESOHN Jürgen, Emilio Josef

KARAHAN Sündüz und Ismail,  
Azra

Igor und Aleksandra, Tim

KIRCHWEGERER Manuel und Ursula,  
Alessandro Francesco

DUMFORTH Sebastian und Ewa, Simon

HERZOG Christopher und Romana, Finn

GLASER Rene und Jennifer, Alina

Asmir und Rafaela, 
Alvina

WODNI Ing. Bernhard und  
OTT-WODNI Mag. phil. Dr. phil. Marlene,  
Theodor Viktor

GAISWINKLER Franz und  
OBERMOSER Birgit, Laurenz Franz

KREIM SCHNITZLER Lisa, 
Amelie Claire

Verleihung eines  
akademischen Grades 
Bachelor of Education (BEd) 
MAYER Stefanie

Master of Arts in Business (MA) 
SCHWENDEMANN Nicole

Master of Science in Engineering (MSc) 
MUNK Ing. Thomas

Master of Science CSR &  
Ethisches Management (MSc) 
SCHIEBER Manfred 

Wir nehmen Anteil  
und trauern mit  
den Hinterbliebenen

SCHACHINGER Katharina, 1933

PLANK Günther, 1963

FLANITZER Johann, 1966

BANYAI Eugen, 1935

MACHALA Alice, 1927

FLEISCHER Juliana, 1921

WETZLMAIR Monika, 1941

SCHAWILL Anna, 1931

WEIDINGER Wilhelm, 1944

WACHTER Anna Maria, 1932

VOGT Alois, 1964

RICHTER Franz, 1930

NITSCHE Regina, 1947

HITI Herta, 1924

BRENNER Martin, 1939

ULBRICH Elisabeth, 1937

BEIER Leopold, 1931

HADEN Solweig, 1922

KELCH Heinz, 1941

LANGER Josef, 1928

STEINER Gertrude, 1947

MYDZA Charlotte, 1930

LEDERLE Hannelore, 1940

KÜHNEL Gerhard, 1935
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Neue Geschäfte
AJDARI Bujar, Emmingerstraße 17/1; 
Bauwerksabdichter

MOKRUSA Dr. Walter,  
Albert-Sever-Straße 50, Haus 24; 
Berufsfotograf

PARSCHE Ingrid, Dr.-Semmelweis-Gasse 38; 

von Tieren

RÖSSELE Heinz, Dr.-Viktor-Adler-Gasse 11; 
Direktvertrieb

S.H.E. MONTAGE UND HANDEL GMBH, 
Schubertgasse 19a, Haus 3; 
Metalltechnik für Metall- und Maschinenbau 
Zusammenbau und Montage beweglicher Sachen

STOJKOVIC Ljubomir, Hauptstraße 7; 
Hausbetreuung

UJLAKI Eva, Franz-Planeta-Straße 17; 
Beratung über und Vermittlung von Studienplätzen

März
12. 3. Jägerball 
 20.00 Uhr, Haus der Begegnung
13. 3.  „Musikverein Strasshof  

goes Hollywood“ 
18.00 Uhr, Turnsaal Volksschule

15. 3. Abo-Vorverkauf 
  17.00–19.00 Uhr, Gemeindeamt,  

Zimmer 13
16. 3. VHS Dia-Vortrag – „Südostasien“ 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
18. 3.  Tarockturnier des  

ASKÖ SV Strasshof 
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

20. 3.  Kinder-Abo –  
„Filipp Frosch und das  
Geheimnis des Wassers“ 
16.00 Uhr, Haus der Begegnung

24. 3. Osterwanderung der Naturfreunde 
  14.00 Uhr, Treffpunkt  

Haus der Begegnung
26. 3. SPÖ Ostereiersuchen 
 14.00 Uhr: Spielplatz Rodelberg 
 14.20 Uhr: Spielplatz Dreischlüsselacker 
 14.40 Uhr: Spielplatz Stolze Föhre 
 15.00 Uhr: Spielplatz Flugfeldstraße 
 15.20 Uhr: Spielplatz Grenzstraße 
 15.40 Uhr: Spielplatz Kislingviertel
27. 3. Sommerzeit-Umstellung

April
3. 4.  Generationenfrühstück  

der SPÖ Frauen 
9.00–11.00 Uhr, Haus der Begegnung

9. 4. Strasshofer Umwelttag  
 „Strasshof räumt auf – mach mit!“ 
 Beginn 9.00 Uhr
10. 4. Feuerlöscherüberprüfung 
  Abgabe 9.00–12.00 Uhr,  

Feuerwehrhaus

Termine
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10. 4. Saisoneröffnung „Andampfen“ 
 Museum Heizhaus
10. 4. SingingDREAMTeam Konzertcafe 
  „Erinnerung an Peter Alexander, 

Caterina Valente & Co“ 
15.00 Uhr, Haus der Begegnung

17. 4. Feuerlöscherüberprüfung 
 Rückgabe 9.00–12.00 Uhr,  
 Feuerwehrhaus
18. 4. Öffentlicher Klassenabend Streicher 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
20. 4. VHS Dia-Vortrag –  
 Dubai, Abu Dhabi, Oman 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
21. 4. Öffentlicher Klassenabend Klavier 
 18.00 Uhr, Volksschule, Zimmer E30
22.–24. 4. Marchfeldmesse 
  Messeplatz,  

22. 4. 10.00 Uhr: Eröffnung 
Öffnungszeiten: Fr. 10.00–18.00 Uhr,  
Sa. 9.00–18.00 Uhr, So. 9.00–18.00 Uhr

24. 4. Bundespräsidentenwahl
24. 4. Dampfbetriebstag 
 Museum Heizhaus
25. 4.  Öffentlicher Klassenabend Klavier 

19.00 Uhr, Kulturhaus Raasdorf
28. 4. Öffentlicher Klassenabend Gitarre 
  18.00 Uhr, Turnsaal der Volksschule 

Markgrafneusiedl
29. 4. Tag der Musikschule 
 15.00 Uhr, Turnsaal der Volksschule
29. 4.  Tag der offenen Tür  

in der Regionalmusikschule 
16.00–18.00 Uhr

30. 4. SPÖ Fackelzug 
 19.30 Uhr Treffpunkt Feuerwehr 
 20.00 Uhr Treffpunkt Gemeindeamt 
  anschließend Frühjahrsheuriger  

im Haus der Begegnung

Mai
1. 5. Dampfbetriebstag 
 Museum Heizhaus

1. 5. Maibaumfest 
 ab 14.00–18.00 Uhr, Messeplatz
3. 5. Öffentlicher Klassenabend  
 Holzbläser 
 19.30 Uhr, Kulturhaus Raasdorf
5. 5. Erstkommunion 
 10.00 Uhr, Pfarrkirche
5. 5.  29. Traditionstag der  

Freiwilligen Feuerwehr Strasshof 
16.00–17.30 Uhr, Feuerwehrhaus

7. 5.  
 der SPÖ Frauen 
 9.00–12.00 Uhr, Gutshof
7. 5. SPÖ Muttertagsfeier 
 15.00 Uhr, Haus der Begegnung
7. 5. Funkenzauber 

8. 5. Erstkommunion 
 10.00 Uhr, Pfarrkirche
9. 5. Öffentlicher Klassenabend  
 Blechbläser 
 18.00 Uhr, Haus der Begegnung
12. 5. Kammerkonzert 
 19.30 Uhr, Volksschule
14. 5. Flohmarkt der Grünen 
  7.00–13.00 Uhr, Messeplatz  

Ersatz termin bei Schlechtwetter:  
21. 5.

18. 5. VHS Dia-Vortrag – 
 Holland zur Tulpenblüte 
 19.00 Uhr, Haus der Begegnung
21. 5.  Jahreshauptversammlung ÖBB 

Kleingartenverein Hauptstraße 100 
14.00–17.00 Uhr,  
Haus der Begegnung

21. 5.  Open Air  
des Musikvereins Strasshof 
16.00 Uhr, Spielplatz Stolze Föhre

22. 5.  eventuelle Stichwahl  
zur Bundespräsidentenwahl 

22. 5.  Internationaler Museumstag 
 Museum Heizhaus



Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung
Die
Gemeindezeitung

Seite 8 Nr. 4/2016

Gemeinde-Abo 2016 – Abo-Verkauf:  
ab 15. März am Gemeindeamt

Die Wiener Kammermusiker – das Kammermu-

-
meinde Strasshof anzukündigen. Auch 2016 wer-
den sie Sie mit einem ausgesuchten Programm 
musikalischer Kleinode verwöhnen.

Wichtigster Programmpunkt ist das Septett von 
Conradin Kreutzer, sie widmen sich diesmal wie-
der einer echten Rarität. Kreutzer war Zeitgenosse 
Beethovens und Kapellmeister des Hofopernor-

-
lität, daher werden auch die „Brennesseln“ – die 
wortverliebten Langzeitspötter und satirischen 
Wiederholungstäter – nicht müde, auch in ihrem 
35. Programm mit dem bedeutungsschweren Titel 
„Gescheit gescheitert“ die Missstände der Gesell-
schaft anzuprangern. Es ist seit 35 Jahren ein ver-
geblicher Kampf gegen die Dummheit, die in 
vielen Variationen anscheinend unausrottbar wie-
derkehrt. Trotzdem nimmt sich die ätzende Vie-
rerbande auch weiterhin kein Blatt vor den Mund, 
wenn sie die Phrasendresche der Politiker, die 
Auswüchse des Tourismus oder den Smartphone-
Wahn geißelt. Ist Fernsehen digitale Demenz und 

41. Konzert der Wiener Kammermusiker 
12. Mai, 19.30 Uhr, Turnsaal der Volksschule

Brennesseln: „Gescheit gescheitert“ 
9. Juni, 19.30 Uhr, Haus der Begegnung

chesters in Wien, 
bekannt ist vor 
allem seine Ver-
tonung von Fer-
dinand Raimunds 
„Der Verschwen-
der“. Davor wer-
den Sie unter 
anderem die Ouverture zu Rossinis Barbier von 
Sevilla in einer reizvollen Oktett-Bearbeitung 
hören.

sind die Neos die 
Spaßterroristen des 
Biedermeier? Ist 
der Mensch nur ein 
kochender Affe und 
Kabarett betreutes 
Denken? 

Fragen über Fragen, 
auf die die Nesseln zumindest mit Spott, Satire, 
Ironie und tieferer Bedeutung antworten. Dazwi-
schen singen sie noch herzhaft gegen die Wirt-
schaftstalfahrt, Bierzeltseligkeit, Mensuren-Plutzer 
und die Ausländerhatz an. 

Im Rahmen des Gemeinde-Abonnements gibt es auf vielfachen Wunsch ab heuer die Mög-
lichkeit, den derzeitigen ABO-Platz für das Jahr 2016 zu verlängern. Um so längere Wartezei-
ten zu vermeiden, ist diese Verlängerung in der Zeit von 29. Februar bis 11. März 2016 am 
Gemeinde amt, Zimmer 13, während der Parteienverkehrszeiten möglich. 
Sollte innerhalb dieses Zeitraumes das bestehende Abonnement nicht verlängert werden, geht 
dieses ab 15. März in den freien Abo-Verkauf über. 

Neu: Kultur-Abo-Verlängerung
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Ella Fitzgerald und Trude Herr gehen auf einen Kaf-
fee. Österreichs Antwort auf die Andrews Sisters!? 
Comedian Harmonistinnen? So einfach lässt sich 
das Swing-Chanson-Jazz-Revue-Vintage-Schla-
ger-Quartett „Fräulein Kokett“ dann doch wieder 
nicht einordnen. Das Retro-Ensemble besteht aus 
vier außerordentlich sangesbegabten Damen samt 
männlicher Begleitcombo, die übereingekommen 
sind, dass sich der qualitativ hochwertige Schlager 
von 1920 bis 1970 eine Renaissance verdient hat. 
Das Ergebnis: handverlesenes Liedgut von 

 

Der Wiener Vibraphonist Martin Breinschmid 

bewiesen, dass ihre Kombination eine perfekte 
Mischung aus virtuos swingendem Big Band Jazz 
und Entertainment garantiert. In ihrer „Swing 
Gala“ präsentieren sie die bekanntesten Titel aus 

Der Publikumsliebling, TV- und Theaterstar 
Miguel Herz-Kestranek serviert auf seine unnach-
ahmliche Art Gustostückerln des österreichischen 
Humors.
Dass die Torten nicht nur süß sind und der Schlag 
nicht nur cremig ist, dafür ist gesorgt. Da gibt es 
Szenen und Skizzen, Satirisches und Bissiges, 
Theater- und Opernanekdoten, Neues und Altes, 
Geistreiches und Wehmütiges, Geschütteltes und 
Geblödeltes aus eigener und fremder Feder. 

B. Krenosz: „Fräulein Kokett“  
15. September, 19.30 Uhr, Haus der Begegnung

Auer: „Swing Gala“ – 6. Oktober, 19.30 Uhr, Haus der Begegnung

Miguel Herz-Kestranek: „Lachertorten – mit Schlag!“  
17. November, 19.30 Uhr, Haus der Begegnung 

mit Entertainment-
Anspruch, möglichst 
anspruchsvoll arran-
giert und ebenso 
charmant vorgetra-
gen. Einmal Schlager, bitte – geschnippt, nicht 
geschunkelt!
Vocals: Astrid Eder, Karin Bauer,  
Lisa Prandstätter, Bettina Krenosz (Bild: v. l. n. r.) 

 
Wolfgang Dorer: Drums 
Web: www.fraeuleinkokett.at 

dem Repertoire der Bands von Lionel Hampton, 

Artie Shaw, etc. Das Publikum wird gleichsam auf 
eine Reise durch die Zeit der großen Big Band-
Ära eingeladen.
Ein weiteres Highlight im Konzertprogramm ist 
Werner Auer, der nicht nur als großartiger Sän-
ger sondern auch als Entertainer, Moderator und 
Musical-Intendant im In- und Ausland einen her-
vorragenden Ruf genießt. Er wird Titel der „Gol-
denen Swing Ära“, aber auch Songs der 50er und 
60er Jahre, präsentieren.
Diese fulminante musikalische Kombination 

alle Fans dieses Genres.

Ein Pointenfeuerwerk der 

buntes und vielschichtiges 
Denkmal des „unsterblichen 
Österreichers“... bissig, emp-

zugleich! Hier ist noch einer, 

der Sprache, die Dialekte souverän treffen kann, 
der genau weiß, wie die Pointen zu setzen sind.

gefördert durch das Land Niederösterreich

gefördert durch das Land Niederösterreich

gefördert durch das Land Niederösterreich
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PENSIONISTEN-URLAUBSAKTION DER GEMEINDE

Die Gemeinde führt auch heuer im Sommer eine 
Urlaubsaktion für Pensionisten durch (7 Tage 
Vollpension). Unser Ziel ist der Kneippkurort 
Bad Kreuzen in Oberösterreich.

Diese günstige Aktion können alle Strasshoferinnen 
und Strasshofer in Anspruch nehmen, die eine Pen-
sion (Rente) erhalten oder das 55. (bei Frauen) bzw. 
das 60. Lebensjahr (bei Männern) erreicht haben.

Oberösterreich bietet ein hervorra-
gendes Angebot an sportlichen und 

begeisternde Naturerlebnisse.
34 Partner aus den Bereichen 

Natur, Handwerk & Genuss und 
Sport & Freizeit bieten den Gästen im Struden-
gau ein breites Spektrum an Urlaubsaktivitäten.

Ob kulturelle Erlebnisse auf Burg Clam, Schloss 
Greinburg oder Sturmmühle, einzigartige Natur-
landschaften im Donau-Au-Gebiet oder im Natur-
park Mühlviertel, Zeit- und Sinnesreisen im 
Keltendorf Mitterkirchen und Sinnepark Münz-
bach, sportliche Erlebnisse beim Disc Golf, in 
Freizeitanlagen und 3D-Bogenparcours – um nur 
einige der vielen Highlights zu nennen – über-
all erwarten Sie Vorteile als Gast im Strudengau.

2 TURNUSSE zu je 40 Personen
27. Juni bis 4. Juli

4. bis 11. Juli
Beitrag pro Person: € 320,–

Einzelzimmerzuschlag: € 28,–

Die Gemeinde übernimmt wieder: 
Kosten der Busfahrt für Hin- und Rückreise

Anmeldung von 5. bis 12. April
Bitte Turnus und Zimmerpartner angeben

Verständigung bis 1. Juni. 
Einzahlung mit Zahlschein bis 10. Juni.

Unterbringung im „Gasthof zur Zugbrücke“. Der 
-

ort Bad Kreuzen. Alle Zimmer sind mit WC, 
Dusche, Fernseher, Telefon und Balkon mit 
Panoramablick bis zu den Alpen ausgestattet. 
Es gibt ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und  
2 Wahlmenüs zu Mittag und am Abend.

Außerdem erhält jeder Gast die „Schatz-Card“. 
Die Region Strudengau im unteren Mühlviertel in 
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Gemeindenachrichten

Elektroauto für Essen auf Rädern
Wie bereits berichtet, wurde im 
August vergangenen Jahres durch 
einen Unfall mit Totalschaden 
(ohne Verschulden der Gemeinde-
mitarbeiterin) ein neues Fahrzeug 

für Essen auf Rädern notwendig. 
Da es schon lange angedacht war 
für solche Arten von Kommunal-
fahrzeugen, die viele kurze, rein 
innerörtliche Strecken fahren, 

eine ökologische und sinnvolle 

ungewollt die Möglichkeit zur 
Umsetzung.

So entschied sich die Gemeinde 
für den Renault Kangoo Z.E., ein 
Elektroauto im Kastenwagen-
format von der Firma Renault 
Lauer, 2230 Gänserndorf.

Auf Grund der langen Liefer-
zeiten und der dringenden Not-
wendigkeit wurde das Fahrzeug 
bereits im August bestellt und 
Anfang des Jahres geliefert und 
nach einer Einschulung an die 
Mitarbeiterin von Essen auf 
Rädern übergeben.
Somit ist ein weiterer wichti-
ger Schritt als Klimabündnis-
gemeinde zur Reduktion der 
Abgase gelungen. 

FRUHJAHRSPUTZ

WIR HALTEN 
NIEDEROSTERREICH 
SAUBER!

WIR HALTEN 
NIEDEROSTERREICH 
SAUBER!

-
der der traditionelle Umwelttag der Gemeinde Strasshof statt. 
Neben den zahlreichen Vereinen und den Gemeinderäten kann 
jeder einzelne Bewohner von Strasshof einen Beitrag leisten. 
Einen ganz wesentlichen Bestandteil im Bemühen um ein sau-
beres Strasshof stellt aber auch die Bewusstseinsbildung bei den 
Strasshoferinnen und Strasshofern dar.

Alle können einen aktiven Beitrag  
zu einem sauberen Strasshof leisten. 
Ich ersuche Sie, diese Aktion aktiv zu unterstützen und dadurch 
mitzuhelfen, das Ortsbild von Strasshof attraktiver zu gestal-
ten. Es geht nicht darum, dass die Bevölkerung die Arbeit der 
Gemeinde übernimmt, sondern das Bewusstsein für Sauberkeit 
in Strasshof soll weiter gestärkt werden, denn ich bin überzeugt, 
dass nur gemeinsame Tätigkeiten zum Erfolg führen.

 

Umweltaktionstag am 9. April
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Grafik & Design -   SicherheitsdruckDruck - Buchbinderei -

Ihr Partner in Sachen Druck
Egal, ob Sie einen Katalog mit hoher Auflage, oder eine kleine Anzahl exquisit 
veredelter Einladungen möchten – wir machen es möglich.

Wir sind Ihr kompetenter Partner für Prospekte, Newsletter, Geschäftsdrucksorten, 
Kalender, Werbeschaltungen, aber auch für Sicherheits- und Verpackungsdruck in 
allen Auflagenhöhen. Schnell, flexibel und zu fairen Preisen.

www.druck-seitz.at

geöffnet jeden Samstag ab 18.00 Uhr

Einsatz von unseren MitarbeiterInnen:  
Donnerstag vormittags, Samstag 7.00–9.00 und 11.00–19.00 Uhr 
2015 waren das rund 1000 (Halb)Tage oder knapp 6000 erbrachte freiwillige 
Stunden

49 MitarbeiterInnen im Team, meist 23 jede Woche anwesend

wir fahren 31 Supermärkte, Bäckereien, landwirtschaftliche Betriebe etc. an,  
rund 350 km/Woche

2015 holten wir 11.580 Steigen mit Lebensmitteln ein – das ergab ein Gesamtgewicht  
von rund 120 Tonnen

Wir betreuen jeden Samstag zwischen 65 und 90 Klienten, (insgesamt also 3523 Personen). 
Mit deren Familienangehörigen waren das heuer 10.770 Menschen, die wir mit Lebensmitteln 

Es kommen Klienten aus der näheren Umgebung.  
Weitere Ausgabestellen gibt es in Groß Enzersdorf, Marchegg und Zistersdorf.

Überblick Team Österreich Tafel in Strasshof
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Vergabe der Generalplanung zur Sanierung des Volksschulgebäudes
Der in die Jahre gekommene 

Errichtung 1925 bereits mehr-
fach – in den Jahren 1960, 1978 
und 1997 – erweitert worden 
und zuletzt mittels eines Verbin-
dungsganges mit dem Gebäude 
der alten Europamittelschule ver-
bunden worden. 
Dies war nötig, um Platz für die 
steigenden Schülerzahlen der 
Volksschule zu schaffen. Immer-
hin sind in dem Gebäude auch 
die allgemeine Sonderschule, 
die Regionalmusikschule und der 
Hort untergebracht. 
Trotzdem wird in naher Zukunft 
weiterhin Platz für alle Schüle-
rinnen und Schüler gebraucht. 
Da es nun auch an der Zeit ist, 
den alten Teil der Volksschule 
leitungs- und gebäudetechnisch 
zu sanieren, soll für die Zukunft 
auch gleich das Gebäude erwei-
tert werden, damit alle Kin-
der Strasshofs einen adäquaten 
Platz in der Volksschule haben 
können. 

In der Gemeinderatsitzung im 
Dezember 2014 wurde dafür 

bereits einstimmig der Grund-
satzbeschluss gefasst, beim 
bestehenden Gebäude der Volks-
schule (inkl. ASO, Hort und 
Regionalmusikschule) unter 
bestmöglicher Ausnutzung von 
Förderungen eine Generalsanie-
rung durchzuführen. Daraufhin 
wurden für die Generalsanierung 
der Volksschule die Generalpla-
nerleistungen ausgeschrieben. 

Aufgrund der abgegebenen 
Angebote, des vom Architekten 
DI Charamza erstellten Prüf-
berichtes und des Vergabevor-

beschloss der Gemeinderat auf 
Antrag des Bürgermeisters ein-
stimmig, den Wettbewerbsgewin-
ner Büro Brand Zivilingenieure 
und Architekten mit der Gene-
ralplanung der Generalsanie-
rung der Volksschule Strasshof 
zu beauftragen. 

Des Weiteren beschloss der 
Gemeinderat einstimmig für das 
Projekt Generalsanierung Volks-
schule folgende Personen für den 
Baubeirat zu nominieren: Bür-

germeister Ludwig Deltl, Vize-
bürgermeister DI Walter Vock, 
GGR Julia Neidhart, GGR Mag. 
Dr. Paul Ebhart, GGR Gerda 
Busch, GR Achim Wörner, GR 
Christian Giller, Dir. Elisabeth 
Sensenbrenner, Dir. Heide Lang, 

-
schacher, Mag. Franz Wolfbeis-
ser, Generalplanerbüro Brand 
Zivilingenieure und Architekten.
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Neuer Zahnarzt
Nachdem Herr Dr. Schiske durch 
den Übertritt in den Ruhestand 
seine Tätigkeit als Zahnarzt in 
Strasshof beendet hat und seine 
Planstelle an die NÖ Gebiets-
krankenkasse retour gegeben 
hat, war Strasshof seitdem nur 

mit einem Zahnarzt besetzt. 
Deshalb war es eine große 
Freude für Bürgermeister Lud-
wig Deltl, dass mit DDr. Wal-
ter Döllinger ein neuer Zahnarzt 
seine Tätigkeit in Strasshof auf-
genommen hat und die Ordina-
tion von Herrn Dr. Schiske am 
Bahnhofsplatz 3 in Strasshof 
übernommen hat.

Die Ordinationszeiten sind 
fast ident zu vorher, nur etwas 
erweitert:
Mo und Mi  8.00–13.00 Uhr
Di und Do  12.00–17.00 Uhr
Die Telefonnummer ist gleich 
geblieben: 02287/4196

Nach der Ausbildung zum Arzt 
für Allgemeinmedizin hat DDr. 

Döllinger die Ausbildung zum 
Zahnarzt an der Unizahnklinik 
Wien abgeschlossen. Danach war 
er ein paar Jahre als angestellter 
Zahnarzt im Zahnambulatorium 
der GKK tätig und seit Dezember 
2013 niedergelassen in der Ordi-
nation Gerasdorf bei Wien.
Er verfügt außerdem über 
diverse Zusatzausbildungen und 
Diplome für Kieferorthopädie 
(Zahnspangen und KFO-Schie-
nen, Aligner) und Implantate.
Nunmehr bekam er die frei wer-
dende Kassenplanstelle von der 
Gebietskrankenkasse zugespro-
chen und ist Vertragspartner der 
Krankenkassen.

Nähere Informationen unter  
www.zahnarzt-strasshof.at
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In den vergangenen Wochen mehren sich die Meldungen, dass in vielen Teilen Öster-
reichs unbekannte Personen, welche vorgeben im Auftrag der Feuerwehr zu handeln, 
private Haushalte aufsuchen, um die dortigen Brandschutzeinrichtungen wie zum Bei-
spiel Brandmelder und Feuerlöscher zu kontrollieren. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass es sich hierbei um Schwindler handelt. Die 
Freiwillige Feuerwehr Strasshof und der NÖ Landesfeuerwehrverband führen derartige 
Besichtigungen privater Haushalte nicht durch und haben auch niemanden beauftragt derar-
tige „Inspektionen“ in deren Namen durchzuführen. 
Bei Fragen wenden Sie sich an 
unter 0676/861 800.

ACHTUNG: Berichte über falsche Feuerwehrleute,  
die Rauchmelder kontrollieren

Laut Beschluss der NÖ Lan-
desregierung wird die für die 
Sicherheit der Menschen in 
unserem Ort notwendige Feuer-
beschau in Zukunft vom zustän-
digen Rauchfangkehrermeister 
durchgeführt. Der zuständige 
Rauchfangkehrermeister hat 
selbständig und eigenverant-
wortlich für die Gemeinde die 
Beschau zu planen und durch-
zuführen.

Diese Feuerbeschau dient primär 
der Brandverhütung und damit 
der Sicherheit von Mensch und 
Gebäude. Ziel der Feuerbeschau 

Feuerbeschau neu – Schutz und Sicherheit für die Menschen
ist die Feststellung brandgefähr-
licher Zustände. Sie umfasst die 
Maßnahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes, die der Entste-
hung und Ausbreitung von Brän-
den entgegenwirkt und bei einem 
Brand eine wirksame Brandbe-
kämpfung und damit die Rettung 
des Wohnraumes und der Men-
schen ermöglicht.

Wir Rauchfangkehrer nehmen 
die vom Gesetzesgeber an uns 
übertragene Verantwortung 
sehr ernst, geht es doch um die 
Sicherheit der Menschen in unse-
rem Ort. Wir werden diese Feu-

-
ren und ersuchen schon heute die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
von Strasshof an der Nordbahn 
um ihre Mithilfe.

Sie werden mindestens zwei 
Monate vorher von der Durch-
führung der Beschau von uns 
informieren 

Gemeindezeitung). Dort wo 
es notwendig ist, werden wir 

Ihre Sicherheit wirklich gewähr-
leistet werden kann.

Abschließend ein Appell der 
Rauchfangkehrer NÖ: Bitte 
bedenken Sie, die Feuerbeschau 
ist keine Schikane des Gesetz-
gebers, es geht dabei um Ihre 
Sicherheit, um die Sicherheit der 
Menschen in Ihrem Haus, Ihrer 
Wohnung und auch um den 
Schutz Ihres Gebäudes.
Wir als Rauchfangkehrer verste-
hen uns als Partner der Menschen.
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Am 2. Februar fand im Gemein-
deamt von Strasshof an der 
Nordbahn ein Koordinierungsge-
spräch zwischen Bürgermeister 
Deltl und Herrn Otto Kurt Knoll 
statt. Herr Knoll ist der Regio-
nalkoordinator für die Vorberei-
tungen der Region Marchfeld auf 
eine Niederösterreichische Lan-
desausstellung 2021 und hat mit 
1. Jänner seine Arbeit im LEA-
DER Büro Marchfeld aufgenom-
men. 

Bei diesem Gespräch erläu-
terte der Regionalkoordinator, 
dass es ihm wichtig ist, für die 
Bewerbung und Vorbereitung 
ein ständiges Miteinander mit 

Die Begeisterung der Kinder in 
Strasshof war groß, als bekannt 
wurde, dass der Kinderlieder-
macher Bernhard Fibich am 14. 
Februar mit seinem Programm 
„Kuddelmuddel und Gesprudel“ 
ins Haus der Begegnung kommt. 
Und so wurde an diesem Sonn-
tagnachmittag kräftig mit ihm 
gesungen und getanzt.

Mit vielen Liedern im Gepäck 
war der beliebte Kinderlieder-
macher wieder bei uns zu Gast.
In seinem Programm sang Bern-
hard mit den Kindern die Lieder 
aus der CD „Kuddelmuddel und 
Gesprudel“ aber auch Hits aus 
seinen bisherigen Tonträgern.

Kinder und Erwachsene wurden 
in das Konzert spielerisch mit-

Erstes Koordinierungsgespräch mit dem Regionalkoordinator

Bernhard Fibich: „Kuddelmuddel und Gesprudel“

Das Ziel, das er und die March-
felder Bürgermeister anpeilen, 
ist ja das Heben der Schätze des 
Marchfeldes gemeinsam mit 
den Gemeinden, den Institutio-
nen (Feuerwehr bis Religions-
gemeinschaften), den Vereinen 
(Sport bis Kultur), den Bildungs-
einrichtungen (Kindergarten bis 
Schule), den anderen Entschei-
dungsträgern (Umweltschutz, 
etc.) und mit den Liebhabern 
des Marchfelds, damit das Land 
Niederösterreich die regionalen 
Bemühungen und Entwicklun-
gen anerkennt und die Region 

Landesausstellung 2021 ist. Der 
Zuschlag dafür wird voraussicht-
lich Mitte 2018 erfolgen.

singt, ist keine Überraschung: 
Er ist selbst Vater von drei Kin-
dern ...

möchte dafür in regelmäßigen 
Abständen Koordinierungsge-
spräche mit den Bürgermeistern 
bzw. Gemeindevertreter/innen 
führen. 

einbezogen und durften sogar 
auf die Bühne kommen. Dass 
Bernhard Fibich weiß, wovon er 
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Seit einiger Zeit werden haupt-
sächlich in der Holiczer Straße 
Wildschweine gesichtet. Es wird 
empfohlen, die Wildschweine 
nicht anzufüttern, d.h. keine 
organischen Abfälle in den Wald 
zu werfen. Die Schweine wer-
den dadurch immer näher zu den 
Wohnhäusern gelockt.

Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 

umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten ist es wichtig, dass verlässli-
che und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Ver-
fügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics 
on Income and Living Condi-
tions/Statistiken über Einkom-
men und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik 
ist die Basis für viele sozialpo-
litische Entscheidungen. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010). 

Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haus-

Wildschweine im Bartoschviertel

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Teilweise haben die weiblichen 
Schweine auch ihre Jungtiere 
dabei, was durchaus gefährlich 
werden könnte, wenn man sich 
ihnen nähert.
Sollten Sie entsprechende Beob-
achtungen machen, bitten wir 
Sie, dies der Gemeinde zu mel-
den. Es wird von uns an den 

halte in ganz Österreich für 
die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könn-
ten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2016 
mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u. a. 
die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufrie-
denheit mit bestimmten Lebens-
bereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erho-
benen Daten ist es von enormer 
Bedeutung, dass sich alle Perso-
nen eines Haushalts ab 16 Jahren 
an der Erhebung beteiligen. Als 

zuständigen Förster weiterge-
leitet. Vielen Dank.

Dankeschön erhalten die befrag-
ten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über 15,– Euro.

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin 
für tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssitua-
tion. Die persönlichen Anga-
ben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17–18. Statistik Austria garan-
tiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergege-
ben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Infor-
mationen zu SILC erhalten Sie 
unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338  
(Mo–Fr 8.00–17.00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 
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Der Osterhase kommt!
zum Ostereiersuchen

am Samstag, 26. März

 14:00 Uhr  Spielplatz Rodelberg
 14:20 Uhr Spielplatz Dreischlüsselacker
 14:40 Uhr  Spielplatz Stolze Föhre
 15:00 Uhr  Spielplatz Flugfeldstraße
 15:20 Uhr  Spielplatz Grenzstraße
 15:40 Uhr Spielplatz Kislingviertel
 

Wir freuen uns auf euer Kommen

.at

Hochbeet Lärche Profi
200 x 100 x 75 cm, vormontiert, mit 
Noppenfolie. 
statt 299,- € 199,-
Lieferung:  statt 99,-  49,-
Montage:   statt 199,-  99,-
Füllmaterial 
(1 Palette/30 Sack):  statt 299,-  199,-

Wir liefern, montieren 
und befüllen Ihr 
Hochbeet für Sie!

H
220
N
st
LiWir liefern, montieren 

Frühjahrs-
Aktion!

BESTELLUNG
Anfragen und Bestellungen:
per Mail: 
info@hochbeet-profis.at 
oder online unter www.hochbeet-profis.at oder unter Tel. 0699 140 500 02
oder in unserer Filialie in 2232 Deutsch-Wagram, Promenadenweg 1
Donnerstag + Freitag 14.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Umfangreiches Zubehör (z. B.: 
Handlauf, Frühbeetaufsatz, 
Schneckenkante, Wühlmausgitter, 
Lärchenöl) bei uns erhältlich.

Fr. Heidemarie Kubu

Kontaktieren Sie mich:
h.kubu@donauimmo.at

0676/703 1334

Sie möchten Ihre
Immobilie/Grundstück
verkaufen bzw. vermieten?

Donauimmobilien steht für Kompetenz
und Verlässlichkeit seit über 10 Jahren.

Ihre Immobilienfachberaterin
in Strasshof,
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Vereinsnachrichten

Liebe Eltern, liebe Kinder! 

Unser KINDERMASKENBALL am 24. Jän-
ner war für die Strasshofer Kinder wieder der 
Höhepunkt des Faschings. Eine Vielzahl mas-
kierter Kinder machte bei dem abwechslungsrei-
chen Unterhaltungsprogramm unserer Animateure 
begeistert mit. 

Kinderfreunde Strasshof

HEIMNACHMITTAGE
Samstag, 14–17 Uhr, Haus der Begegnung

TISCHTENNIS
Freitag, 15–17 Uhr, Haus der Begegnung

Bei der Bausteinverlosung gewann jedes Los der 
ausgelosten Farbe. Zusätzlich gab es noch viele 
wunderschöne Hauptpreise (ein großer Geschenk-
korb des ARBÖ, viele Brettspiele, große Stofftiere, 
Gutscheine, zahlreiche Kuchen, usw). Ein Danke-
schön an die großzügigen Spender!
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Alles für das Dach Wir decken Sie ein.

  Neueindeckung mit Prefa-Leichtmetall-Dächern

  Sanierungs- und Reparaturarbeiten

  Abdichtung und Eindeckung  
von Vordächern, Carports, ...

  Einbau und Austausch  
von Dachflächenfenstern

  Dachrinnen und sämtliche Blecharbeiten

DAS DACH,
STARK WIE EIN STIER!

Der verlässliche Partner in Iher Nähe.

Lessinggasse 13
2231 Strasshof

Tel. +43 2287 40391
Mobil: +43 664 180 19 88

E-Mail: spenglerei-baum@aon.at

WB
SPENGLEREI

BAUM
Willibald

Ges.m.b.H.
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Kulturhaus Strasshof an der Nordbahn
Sehr geehrte  
Strasshoferinnen  
und Strasshofer!

Die Neugestaltung unseres Kulturhauses/ 
Heimatmuseums tritt heuer in die nächste Phase. 
Und zwar wird der älteste – im Jahr 2004 in 
Betrieb genommene – Bereich des Museums neu 
gestaltet und den aktuellen Erfordernissen ange-
passt. Die Gemeinde hat wieder die Museumsbera-
ter „section.a“ mit der Planung und Durchführung 
der Umgestaltungsmaßnahmen beauftragt. Die-
ses Institut hat 2014 bereits die Sonderausstellung 
„Unser Strasshof – die ersten 90 Jahre“ hervorra-
gend kuratiert. Die Workshops, welche das Büro 
„section.a“ im Rahmen der aktuellen Neugestal-
tungsphase zusammen mit den örtlichen Muse-
umsmitarbeitern durchführen wird, beginnen 
nach Ostern. Angestrebt werden zwei Hauptziele:

1.  Aus dem Saal mit dem spätbarocken Altar-
bild im Erdgeschoß (Foto) werden alle derzeit 

Der Saal soll künftig ausschließlich als Raum 
für Wechselausstellungen zu Spezialthemen 
(Vernissagen, Vereinsjubiläen, usw.) zur Ver-
fügung stehen.

Gleichzeitig mit der Modernisierung des ältes-
ten Museumsbereiches wird die Sonderausstel-
lung „Unser Strasshof – die ersten 90 Jahre“ in 
eine Dauerausstellung umgestaltet, in der die 
Geschichte Strasshofs – unter dem Motto „Das 
Heimatmuseum als Gedächtnis der Gemeinde.“ – 
ständig präsent ist. Dazu ist es notwendig, die der-
zeitige Präsentation mit zusätzlichen Objekten und 
Fotos zu ergänzen. Unter anderem werden auch 
die bisher im künftigen Wechselausstellungssaal 

-
men der Sonderausstellung geordnet – in der Dau-
erausstellung präsentiert werden. Auch hier wirkt 
das Büro „section.a“ federführend mit.

Es liegt also jedenfalls eine interessante und 
arbeitsreiche Zeit vor den Mitarbeitern unseres 
Heimatmuseums.

2.  Im Gewölbe im Untergeschoß (Foto) wird ein 
sogenanntes Schaudepot eingerichtet, in dem 
Objekte, welche in den oberen Räumen nicht 
benötigt werden, sowohl gelagert als auch 
besichtigt werden können.
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Was schon geschehen ist:
6. Jänner 
Bei der Mitgliederversammlung 
wurden der Feuerwehrkom-
mandant HBI Lorenz Hummel 
und der Feuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter OBI Markus 
Schamböck, in ihren Ämtern 
bestätigt. OV Ing. Philipp Wei-
ser wurde zum Leiter des Ver-
waltungsdienstes bestellt. 

10. Jänner 
Der 100. Feuerwehrball fand im 
ausverkauften Haus der Begeg-
nung statt. Die Mitternachtsein-
lage war wieder ein Höhepunkt 
des Balles. 

Das Kommando konnte viele 
Ehrengäste begrüßen. Um einige 
zu nennen: Bürgermeister LM 
Ludwig Deltl, Vizebürgermeis-
ter DI Walter Vock, Bürgermeis-
ter a.D. und Ehrenmitglied Mag. 
Dr. Rolf A. Neidhart sowie zahl-
reiche Kameraden der benach-
barten Feuerwehren Deutsch 

-
dorf.

Was heuer noch  
geschehen wird:
19. März 

Haussammlung der Feuerwehr 
Strasshof statt. Ihre Spende 
wird zur Gänze für Ausrüs-
tungsgegenstände verwendet. 
Die Kameraden tragen die Feu-
erwehruniform und können sich 
ausweisen. Der Sport- und Kul-
turverein wird die Kameraden 
mit einem kräftigen Mittages-
sen versorgen.

Sport- und Kulturverein der Feuerwehr Strasshof
Wichtige Termine 2016

10. April
Feuerlöscher- 
Überprüfung: Abgabe im Feu-
erwehrhaus von 9 bis 12 Uhr

17. April
Feuerlöscher-Überprüfung: 
Abholung im Feuerwehrhaus 
von 9 bis 12 Uhr

5. Mai
-

det der Traditionstag der Feuer- 
wehr Strasshof statt. Der Sport- 
und Kulturverein wird sich in 
bewährter Weise um das leibli-
che Wohl der Gäste kümmern.

18. Juni
Beim Spielplatzfest in der Gus-
tav-Mahler-Straße wird der 
Sport- und Kulturverein mit 
einem Buffet vertreten sein.

29.–31. Juli
Das Strasshofer Feuerwehrfest 
beim Rodelberg. Drei Tage gute 
Laune!

17. September
Der Radwandertag der Gemeinde 
wird im Feuerwehrhaus ausklin-
gen, das Buffet betreut der Sport- 
und Kulturverein der Feuerwehr 
Strasshof.

26. November
Adventstand des Sport- und 
Kulturvereines der Feuerwehr 
Strasshof im Feuerwehrhaus.

24. Dezember
Kinderweihnacht im Feuerwehr-
haus. Geöffnet von 10–15 Uhr! 
Spiel und Spaß für die Kin-
der, freier Eintritt! Für Speis 
und Trank sorgt der Sport- und 
Kulturverein der Feuerwehr 
Strasshof.
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Schon wenige Jahre nachdem 
Strasshof eine eigene Gemeinde 
geworden war, gründete Herr 
Josef Brunner im Jahr 1935 den 
Bienenzuchtverein mit 29 Mitglie-
dern, der Mitgliedsbeitrag betrug 
50 Groschen. Der neue Verein 
fand viel Anklang im Ort und 
erreichte innerhalb von fünf Jah-
ren den Höchststand von 43 Mit-
gliedern. 1938 wurde der Beitrag 
auf eine Reichsmark umgestellt 
und aus dem Obmann wurde der 
„Ortsfachgruppen-Vorsitzende“. 
Kriegsbedingt endete die Ver-
einstätigkeit im Dezember 1944 
und begann erst wieder 1946 mit 
33 eingetragenen Mitgliedern. 
Der Großteil der Mitglieder hatte 
nur zwei bis vier Bienenvölker, 
wenige brachten es auf fünf bis 
zehn Völker. 
Ab 1950 sank die Zahl der Imker 
in Strasshof langsam und erreichte 
1974 mit nur noch acht Imkern 
einen historischen Tiefststand. 
Herr Brunner leitete den Ver-
ein bis 1951 und blieb ihm auch 
danach als Ehrenobmann verbun-
den. Ihm folgten als Obmänner 
die Herren Josef König, Siegfried 
Nord, Josef Rausch, Franz Ernst 
und Ehrenfried Resl. 1993 über-
nahm Herr Johann Ernst als sie-
benter Obmann des Strasshofer 
Imkervereins die Leitung, die er 
noch heute innehat. Herr Johann 
Ernst, der dem Imkerverein 1969 
beigetreten war, fungierte seit 
1972 als Obmann-Stellvertreter, 
ab 1976 auch als Seuchenwart und 
Sachverständiger an der Bezirks-
hauptmannschaft.
In der Zeit vor dem 2. Weltkrieg 
war Strasshof noch nicht so dicht 
besiedelt, wie wir es heute ken-
nen. Die wenigen Häuser stan-
den eher verstreut und auf den 

Rapsanbau besser. Ein Vereins-
bienenstand wurde gegründet, 
und 1977 beteiligte sich die Orts-
gruppe mit einer Bienenzuchtaus-
stellung an der Gewerbeschau. 
Die Frauen der Imker betreuten 
den Stand mit einem Verkaufs-
pult aus Bienenstöcken. Produkte 
wie Bienenwachskerzen, Met und 
diverse Honigspezialitäten wur-
den so bekannt gemacht.
2006 wurde der Verein durch 
mehrere erfahrene Imker aus 
umliegenden Gemeinden, deren 
Imkervereine sich aufgelöst hat-
ten, verstärkt und in den letzten 
Jahren kamen auch wieder einige 
Strasshofer Jungimker dazu. So 
konnte die Ortsgruppe Strasshof 
im Dezember 2015 ihr 80-jähriges 
Bestehen feiern. 

80 Jahre Imkerverein Strasshof
umliegenden Feldern wurde viel 
Buchweizen angebaut, der eine 
ausgezeichnete Bienenweide dar-
stellte. So waren die Honigerträge 
ausgezeichnet und Wanderim-
ker aus vielen Teilen Österreichs 
brachten hunderte von Bienenvöl-
kern. 
Nach dem Krieg zeigte sich die 
dramatisch Situation verändert: 
Buchweizen und andere Blüten-

für Bienen dienen könnten, wur-
den nicht mehr angebaut, die 
Honigerträge sanken dramatisch. 
So brachten selbst die Völker des 
Obmanns am Hausstand 1948 nur 
durchschnittlich 5,5 kg Honig ein 
und die Imker mussten selbst ans 
Wandern denken, um ihre Bie-
nenvölker am Leben zu erhal-
ten. 1959 brachten die Völker in 
Strasshof gar nur 4 kg Honig ein. 
Die Imker griffen in ihrer Not zur 
Selbsthilfe und bauten selbst Blü-

So schwierig war die Situation, 
als nur elf Strasshofer Imker den 
40. Geburtstag ihres Vereins im 
Rahmen eines Bezirksimker-
tages in Orth an der Donau, an 
der historischen Stätte der Bie-
nenzucht mit dem ersten Bienen-
Museum Österreichs, feierten. 
Die Strasshoferinnen und Strass-
hofer unterstützten die Imke-
rei im Ort einerseits durch die 
zurückhaltende und sachgemäße 
Anwendung von Spritzmitteln zur 
Vermeidung von Schäden an den 
Bienenvölkern und andererseits 
durch den Erwerb eines Festabzei-

Jahren wurde die Tracht durch die 

der Gärten mit heimischen Blü-
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Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Energiespeicher für 
später sichern können.spsppätätäteerer ssicichehernr  könnene

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:

Wohnbaugrundstücke
in sonniger Ruhelage.g g

Aufgeschlossene 
Gewerbegrundstücke.

Direkt vom Eigentümer.

Tel 02287/20 8 02Tel. 02287/20 8 02
office@gip.at
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Der Jahresausklang im Haus der 
Begegnung war ein wirklich gro-
ßer Erfolg! Über 140 Gäste haben 
bis nach 2 Uhr früh beste Unter-
haltung und auch hervorragendes 
Essen genossen. Viel Lob gab ś 
für das Buffet das der Land-
gasthof Föhrenhof, in Gestalt 
von Josef „Sepperl“ Barthon und 
dem ebenso großartig disponier-
ten Koch „Jaro“, in bewährter 
Qualität zubereitet hat. 

Nun noch zu Ihrer Information 
unsere Veranstaltungstermine 
für 2016:

Osterwanderung 
(Grün-)Donnerstag, 24. März 
14.30 Uhr
vom Haus der Begegnung zum 
Biotop im Familienwald (bei 
Schlechtwetter im Haus der 
Begegnung).

Krampuskränzchen 
Samstag, 3. Dezember
19 Uhr
Haus der Begegnung

Weihnachtswanderung
Sonntag, 18. Dezember
9.30 Uhr 
vom Haus der Begegnung zum 
Biotop im Familienwald (bei 
Schlechtwetter im Haus der 
Begegnung).

Voraussichtlich:
Jahresausklang
Samstag, 31. Dezember
20 Uhr
Haus der Begegnung.

werden wir in der Mai-Ausgabe 
bekanntgeben!

Die besten Wünsche für 2016 
und ein herzliches „Berg frei!“

Liebe Strasshoferinnen und Strasshofer!

3 Personen, gespendet vom Flug-
sportverein 2000 aus Stockerau, 
erregte wieder großes Aufsehen.

Ein wunderbares Mehlspeisen-
buffet und die nach Mitternacht 
am Buffet gereichte Gulasch-
suppe konnten noch den letz-
ten Hunger stillen. Nach einigen 
„Drüberstrahrern“ von Günther 
Bahr gingen die letzten uner-

Die Gäste tanzten fast ohne 
Pause zu den von Günther Bahr 
ambitioniert vorgetragenen Stü-
cken. Das neue Jahr begrüß-
ten wir dann pünktlich mit 
Sekt und dem Donauwalzer, 
anschließend wurden über 50 
sehr schöne Preise im Rahmen 
der Bausteinaktion verlost. 33 
Geschenkkörbe, gespendet von 
zahlreichen Gewerbetreibenden 
aus Strasshof und auch von allen 
Gemeinderäten der Sozialdemo-
kratischen Fraktion, sowie noch 
schöne Sachpreise konnten die 
erfreuten Gewinner mitnehmen. 

müdlichen Gäste schließlich 
gegen halb drei Uhr nach Hause.

Viel Lob gab es von allen Gäs-
ten für die gesamte Organisa-

werkenden Vereinsmitglieder, 
die, wie jedes Jahr wieder, hoch 
motiviert als Kellner, Bardamen, 
Kaffeeköchin, Tellerwäscher, 
usw. agierten.

Vielen Dank allen Besuchern 
und Helfern, die mit ihrer Teil-
nahme das Fest zu diesem gro-
ßen Erfolg gemacht haben.
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Spiel und Spaß zu bieten. Mit unserer preiswerten 

Sie die Möglichkeit an unseren Veranstaltungen, 
-

men.

Nähere Informationen unter: 
www.tennisclub-strasshof.at
Tennisclub Strasshof 
Sportplatz, Waldstraße 
2231 Srasshof
Telefon: 0699/192 282 31
E-Mail: 

Tennissaison 2016
Voraussichtlicher Saisonstart: Kalenderwoche 16

Liebe Kinder, liebe Erwachsene!
-

niscamps für Kinder und Jugendliche an 2 Ter-
minen, von 18. bis 22. Juli und von 22. bis 26. 
August, statt. Tennisbälle und Schläger aller Grö-
ßen werden von uns zur Verfügung gestellt. 
Kostenbeitrag: 130 Euro (inkl. Mittag essen)

Außerdem können Kinder 
und Jugendliche an unse-
rem Sommerferien-Trai-
ning teilnehmen. Dieses 

-
nachmittagen ab dem 3. 
Juli statt. Natürlich stellen 
wir auch hier Tennisbälle 
und Schläger zur Verfü-
gung. 
Kostenbeitrag: 60 Euro (für alle Termine)

Noch eine kleine Info für eure Eltern: Selbstver-
ständlich haben wir auch für Sie Sport, Spannung, 
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Runde Tag Spielpaarung Uhrzeit Reserve

26 Samstag, 19. März Strasshof : Weikendorf 15.30 Uhr 13.30 Uhr

14 spielfrei

15 Sonntag, 3. April Schlosshof : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr

16 Sonntag, 10. April Strasshof : Matzen 16.30 Uhr 14.30 Uhr

17 Sonntag, 17. April Haringsee : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr

18 Samstag, 23. April Strasshof : Untersiebenbrunn 16.30 Uhr 14.30 Uhr

19 Samstag, 30. April Markgrafneusiedl : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr

20 Samstag, 7. Mai Strasshof : Gänserndorf Süd 16.30 Uhr 14.30 Uhr

21 Samstag, 14. Mai Engelhartstetten : Strasshof 16.30 Uhr 14.30 Uhr

22 Samstag, 21. Mai Strasshof : Breitensee 17.00 Uhr 15.00 Uhr

23 Sonntag, 29. Mai Obersiebenbrunn : Strasshof 17.00 Uhr 15.00 Uhr

24 Samstag, 4. Juni Strasshof : Orth 17.30 Uhr 15.30 Uhr

25 Samstag, 11. Juni Großenzersdorf : Strasshof 17.30 Uhr 15.30 Uhr

ACHTUNG: Es kann zu kurzfristigen Änderungen im Spielplan kommen.  
www.geomix.at/verein/askoe-strasshof-sv/

ASKÖ SV Strasshof
Meisterschaftsauslosung Frühjahr 2016 
2. Klasse Marchfeld

Strasshofer Tarockturnier 
am Freitag, dem 18. März 2016
19.00 Uhr, Haus der Begegnung

Verkauf: € 20,– 
1. Preis: € 200,–

Für Speis und Trank ist gesorgt!
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Tischtennisclub Strasshof
In Sekula/Slowakei fand am 28. Dezember 2015 
das internationale Nachwuchs-Turnier Österreich / 
Tschechien / Slowakei statt.

In insgesamt drei Bewerben war der  
SG Angern/Strasshof erfolgreich: 
Im U9-Bewerb erreichte Leonhard Prager den 
1. Platz. 
Im U11-Bewerb kam Stefanie Kostolani ebenfalls 
auf den 1. Platz. 
Und auch im U13-Bewerb erreichte Lukas Kosto-
lani Platz 1. 
Niko Majerski hat bei diesem Bewerb die Final-
runde knapp verpasst und wurde insgesamt Fünf-
ter.

Erfolgreicher Jahresausklang für Karate Strasshof!

Club Strasshof beim traditionellen Nikolaus Cup 
in den Sporthallen des Happel-Stadions sein hohes 
Niveau unter Beweis stellen. 

In den verschiedenen Altersklassen traten die 
Sportler im Kumite gegeneinander an. Für die 
Kinder gab es zusätzlich noch ein Kata-Turnier, 
bei dem Technik und Präzision von fünf Punkte-
richtern beurteilt wurden. 
Sechs Strasshofer Kämpferinnen und Kämpfer im 
Alter von 9 bis 27 Jahren stellten sich erfolgreich 
der Konkurrenz aus Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland.

So gelang es ihnen im Kumite einen 1. Platz 
(Lara Fojt), drei 2. Plätze (Stefan Bittgen, Edu-
ard Muresan und Lukas Psota) und zwei 3. Plätze 
(Christian Kronsteiner und Patrick Günser) zu 
erkämpfen. Auch in der Kategorie Kata konnte 

-
bermedaille (Lukas Psota) holen. 
Nach diesem Top-Gesamtergebnis für Karate 
Strasshof sind die Kämpfer hochmotiviert, im 

 

neuen Jahr ihre Leistungen unter der Anleitung 
von Sensei Peter Kohlruss und Sempai Sascha 
Kohlruss weiter zu verbessern, um auch in 
Zukunft im österreichischen Karate-Sport ihren 
guten Ruf verteidigen zu können. 

In diesem Sinne wünscht Karate Strasshof ein 
gesundes und erfolgreiches Sportjahr 2016.
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Zahnärztlicher Notdienst
Februar
27./28. 2. DDr. Franz Schreiber  Bahnhofstraße 8a, 2231 Strasshof 0681/20665669

März
5./6. 3. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555/24116
 Dr. Valerica Scarlat Dr. Anton Krabichler-Platz 1, 02249/3790 
  2301 Groß-Enzersdorf
12./13. 3. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee 02213/2217
 Dr. Gabriele Polednak-Heger Hüttendorferw. 2d/1, 2130 Mistelbach 02572/3381
19./20. 3. DDr. Nikita Jurasch Hauptplatz 31/3, 2130 Mistelbach 02572/32914
26./27./28. 3. Dr. Petra Wittmann-Grabherr Lange Gasse 25/1/2, 02163/3524 
  2404 Petronell-Carnuntum

April
2./3. 4. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555/24116
 Dr. Regina Hofer Getreidegasse 30, 2285 Leopoldsdorf 02216/2265
9./10. 4. Dr. Anna Karin Krizan Kircheng. 3, 2284 Untersiebenbrunn 02286/3390
 Dr. Gunda Prillinger Wiener Straße 13, 2120 Wolkersdorf 02245/3520
16./17. 4. Dr. Erich Liska Hauptstraße 95, 2123 Hautzendorf 02245/89530
 Dr. Andrea Wagner Bahnhofstraße 1a/2, 2000 Stockerau 02266/71556
23./24. 4. Dr. Andrea Gass Waltersdorfer Straße 15, 2265 Drösing 02536/2200
30. 4. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555/24116
 DDr. Monika Gottschalk-Baron Wiener Straße 56, 2230 Gänserndorf 02282/8337

Mai
1. 5. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555/24116
 DDr. Monika Gottschalk-Baron Wiener Straße 56, 2230 Gänserndorf 02282/8337
5. 5. Dr. Michail Woloch Brennerweg 14, 2130 Mistelbach 02572/4141
7./8. 5. Dr. Mohammed Nidal Al-Habbal Hauptstr. 41, 2171 Herrnbaumgarten 02555/24116
 DDr. Corneliu Höhl Hauptstraße 4, 2261 Angern 02283/34052
21./22. 5. Dr. Helmut Antos Obere Bachzeile 6, 2143 Großkrut 02556/7203
 Dr. Petra Wittmann-Grabherr Lange Gasse 25/1/2,  02163/3524 
  2404 Petronell-Carnuntum
26. 5. Dr. Eugen Blufstein Bahnstraße 66, 2291 Lassee 02213/2217
28./29. 5. Dr. Regina Weilbuchner Brodschildstraße 4, 2000 Stockerau 02266/71484

Informationen über die Bereitschaftsdienste unter www.noezz.at oder unter der Tel.-Nr. 
050511. Weitere Notdienste der Wiener Zahnärzte entnehmen Sie bitte dem Internet unter  
http://wr.zahnaerztekammer.at/ – Notdienste, oder unter der Tel.Nr. 050511-1010.
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Bereitschaftsdienst der Ärzte 
von Samstag, 7.00 Uhr morgens bis Montag, 7.00 Uhr morgens

27./28. 2. Dr. Ludwig * Gänserndorf 02282/8508
5./6. 3. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
12./13. 3. Dr. Rossoll * Gänserndorf 02282/60616
19./20. 3. Dr. Balga Strasshof 02287/3939
26./27. 3. Dr. Kren - Dr. Lunzer Strasshof 02287/4444
28. 3. Dr. Schleinzer * Gänserndorf 02282/60698
2./3. 4. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
9./10. 4. Dr. Balga Strasshof 02287/3939
16./17. 4. Dr. Cserko Strasshof 02287/4477
23./24. 4. Dr. Ludwig * Gänserndorf 02282/8508
30.4./1. 5. Dr. Kren - Dr. Lunzer Strasshof 02287/4444
5. 5. Dr. Morgenbesser * Gänserndorf 02282/3100
7./8. 5. Dr. Balga Strasshof 02287/3939
14./15. 5. Dr. Schleinzer * Gänserndorf 02282/60698
16. 5. Dr. Morgenbesser * Gänserndorf 02282/3100
21./22.5. Dr. Ludwig * Gänserndorf 02282/8508
* Dr. Ludwig: Brunnengasse 9, Gänserndorf, * Dr. Morgenbesser: Bahnstraße 33, Gänserndorf 

Da KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN des Bereitschaftsdienstes möglich sind,  
wird ersucht, bei Bedarf telefonisch Rücksprache zu halten!

Ordinationen
Dr. Cserko, Arbeiterheimstraße 3, Tel. 02287/4477; Mo, Mi, Do, Fr: 7.30–11 Uhr, Mo und Do 17–19 Uhr
Dr. Balga, Amundsenstraße 44, Telefon 02287/3939; Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 Uhr, Di, Mi: 17–19 Uhr
Dr. Kren – Dr. Lunzer, Hauptstraße 229/1, Telefon 02287/4444; Mo–Fr: 7.30–11 Uhr, Mo, Do 17–19 Uhr,  
Di, Fr 16–18 Uhr.
Lückenlose medizinische Versorgung in Strasshof: Von Montag bis Freitag stehen unsere Hausärzte durchge-
hend in ihren Ordinationen zur Verfügung. In Notfällen und bei plötzlichen Erkrankungen außerhalb der Ordinationszei-

kann man unter der Telefonnummer 141 den allgemeinen Ärztenotdienst in Anspruch nehmen.

Dr. Hekel, Arbeiterheimstraße 35/1, Tel. 0650/666 67 90; Patientenverfügung
Dr. Girsch, Maulbeerallee 5/8, Tel. 0676/528 13 22; nur gegen Voranmeldung
Dr. Mokrusa, Albert-Sever-Straße 50/24, Tel. 02287/7102; nur gegen Voranmeldung
Dr. Dawoud, Arbeitsmedizinerin, Parkstr. 2, Tel. 02287/5248 oder 0664/192 46 66; nur gegen Voranmeldung

Urlaub:  Dr. Balga: 29. 2.–4. 3.; Vertretung: Dr. Cserko, Dr. Kren – Dr. Lunzer 
Dr. Cserko: 16.–27. 5.; Vertretung: Dr. Balga, Dr. Kren – Dr. Lunzer

Zahnärzte in Strasshof
NEU: DDr. Döllinger, Bahnhofplatz 3, Tel. 02287/4196; Mo, Mi 8–12 Uhr,  
Di, Do 12–17 Uhr, Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen 
DDr. Schreiber, Bahnhofstraße 8a, Tel. 0681/206 656 69; Mo 14–19 Uhr,  
Di, Do 8–12.30 Uhr, Fr 8–14 Uhr, Termine gegen Voranmeldung, alle Kassen
Die aktuellen Nacht- und Wochenenddienste der Apotheken 
zeitung oder auf unserer Homepage unter www.strasshofandernordbahn.gv.at unter  
Gesund und Sozial, sowie unter www.apostrasshof.at oder der Telefonnummer 02287/4141.
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Echtes
fastenbrot.
Jetzt nur für kurze Zeit.

Hauptstraße 1a -  Strasshof
Tel : 022875383 -  of f ice@intercar.at

WERKSTÄTTE SAMSTAG von 8:00 bis 12:00 GEÖFFNET


